
Einladung zum 50. Frühjahrstreffen und zur 40. ordentlichen Mitgliederversammlung 
der Deutschen Malakozoologischen Gesellschaft 

nach Hofgeismar (Freitag, 10. Juni 2011 bis Montag, 13. Juni 2011) 
 
Liebe DMG-Mitglieder! 
 

Das Frühjahrstreffen 2011 findet über Pfingsten nördlich von Kassel statt. Rolf Angersbach als Orga-
nisator vor Ort hat eine attraktive Tagungsstätte gefunden, jetzt fehlen also nur noch viele Anmeldun-
gen und zahlreiche Vorträge als Grundvoraussetzungen für eine erfolgreiche Tagung, wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme. Zum Treffen 2011 gibt es ein Quartier-Angebot mit Pauschalpreis incl. Verpfle-
gung, damit sind die Kosten gut kalkulierbar. Bitte sagen Sie den Termin auch weiter und ermutigen 
Sie malakologisch interessierte Studentinnen/Studenten oder Nicht-DMG-Mitglieder bitte gerne auch 
zur Teilnahme an der Frühjahrstagung! 
Anmeldung/Vorträge/Poster: Zur Anmeldung (auch von Vorträgen) bitte das untenstehende Formular 
benutzen. Je eher Sie sich anmelden, desto besser können wir den Tagungsablauf planen. Für die Vor-
träge bitte wie bisher 15 Minuten planen (zuzügl. 5 Minuten Diskussion).  
Wir bitten um reichliche Poster-Beteiligung. Bei ausreichender Poster-Anzahl wird wieder ein Poster-
preis verliehen. 
Für Vorträge und Poster bitten wir um ein kurzes (!) abstract (ggf. auch mit Schwarzweiß-Abbildung) 
bitte bis zum 1. Mai 2010). Die abstracts sollen in den Mitteilungen zeitnah veröffentlicht werden. 
 

Ein herzlicher Dank an Rolf Angersbach, der für die Organisation der Frühjahrstagung zuständig ist. 
Eine Einführung ins Tagungsgebiet und ein ganz kurzes Tagungsprogramm finden Sie umseitig.  
 
 
 
Diese Einladung zum Frühjahrstreffen 2011 ist zugleich die formelle Einladung zur 40. ordentlichen 
Mitgliederversammlung der DMG. Die Tagesordnung ist unten abgedruckt. Auf dieser Mitglieder-
versammlung ist turnusmäßig der Vorstand zu wählen. Bitte reichen Sie mit den Kandidaten abge-
sprochene Wahlvorschläge bis zum 14.5.2011 beim Vorstand ein. Auch Anträge sind bitte satzungs-
gemäß bis zu diesem Termin einzureichen. 
 
Tagesordnung der 40. ordentlichen Mitgliederversammlung  
der Deutschen Malakozoologischen Gesellschaft am Sonnabend, d. 11. Juni 2011 in Hofgeismar. 
 
1. Feststellung der Tagesordnung 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung (im Mitteilungsheft 84 abgedruckt) 
3. Bericht des Vorstandes (Vorsitzender, Schriftleiter Archiv, Redaktion Mitteilungen, Kassiererin, Bei-

rat [nicht Regionalarbeitskreise etc., s.6.]) 
4. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes 
5. Wahlen 
6. Mitgliedsbeitrag 2012 (wegen Archiv für Molluskenkunde) 
7. Anträge 
8. DMG-Berichte (Regionalarbeitskreise, Molluskenkartierung Deutschland u. a.) 
9. Frühjahrstreffen 2012 und 2013, Planung für die Treffen 2014 ff. 
10. Verschiedenes 
 
 

Wir freuen uns auf ein malakologisch produktives Treffen.  
 
 
Mit herzlichen Grüßen,  
Ihr  
 
Vollrath Wiese 
 

 

 

 



Zum Tagungsablauf 
 
Im nördlichsten Hessen, westlich des Reinhardswaldes (mit mehr als 200 km² Fläche das größte zu-
sammenhängende Waldgebiet in Hessen) liegt die Kleinstadt Hofgeismar. Die Evangelische Tagungs-
stätte Hofgeismar als diesjähriger Tagungsort bietet eine historische Anlage mit einem ehrwürdigen 
Schlösschen und einem großzügigen Schlosspark mit Teichanlage. Wir werden voraussichtlich von 
dort aus direkt in die Exkursionsgebiete gehen, denn es gibt vor Ort geologisch recht abwechslungs-
reiche triassische Formationen. Insbesondere der Muschelkalk verspricht malakozoologische Funde. 
Das Mollusken im Gebiet sind noch nicht ausreichend erforscht, bzw. bis auf einen Fundpunkt 
(Schönberg) ist die Umgebung noch gänzlich unbearbeitet. Einige Funde vom Schönberg wurden im 
Nachrichtsblatt der DMG 1880 publiziert, wir können also 130 Jahre aktualisieren.  
 
Vorläufiges Programm für das 50. Frühjahrstreffen der DMG 
 

Freitag, 10. Juni 2011: Anreise, (gemeinsames) Abendessen 18:00 Uhr 
Ab 20.00 Uhr Begrüßung und Einführungsvortrag, anschließend gemütliches Beisammensein. 
 

Samstag, 11. Juni 2011: Vormittags und nachmittags Vortragsprogramm (mit Postersession) mit Mit-
tags- und Kaffeepausen (gemeinsame Hauptmahlzeiten, 8:00, 12:00, 18:00). 
Mitgliederversammlung 19:30 Uhr. 
Danach voraussichtlich Exkursion in die Altstadt von Hofgeismar. 
 

Sonntag, 12. Juni 2011: Tagesexkursion (mit Lunchpaket), abends Grillabend in der Tagungsstätte.  
Als Exkursionsziele kämen in Frage (Änderungen vorbehalten): Schlosspark Gesundbrunnen (über 
200 Jahre alter Park, 16 Hektar Fläche, alter Baumbestand, verschiedene Grünlandflächen, Bachlauf, 
Parkteich mit Ufervegetation), Auewiesen an der Esse (Gräben im Grünland, kleines Mittelgebirgs-
flüsschen), Schönberg (Laubwald auf Basalt, Muschelkalk und Buntsandstein).  
 

Montag, 13. Juni 2011: Nach individueller Absprache Kurzexkursion mit eigenem Pkw (zum Beispiel 
in das Ahnetal im Habichtswald bei Kassel, Untersuchungsgebiete von Diemar 1880 und Subai 1973). 
 

Anmeldung bis 31.03.2011: 
 

Rolf Angersbach 
Küstriner Str. 6 
34212 Melsungen 
05661-4037 
Rolf.Angersbach@t-online.de 
 

 

 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme in schönen Exkursionsgebieten (Bild von der DMG-Exkursion 2006). 

mailto:Rolf.Angersbach@t-online.de
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